
 

 
ARBEITSBLATT: Feuersalamander  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Auch der Feuersalamander ist ein besonderer Bewohner der Baumberge. Er findet hier 
Lebensbedingungen, die ihm gefallen. Leider ist er durch einen Hautpilz besonders bedroht. 

 
Der Feuersalamander in deinem Freunde-Buch 
In den Info-Kästchen findest du viele Eigenschaften des Feuersalamanders. Kannst du daraus 
einen Steckbrief - wie in einem Freunde-Buch - machen? Für den Steckbrief hat deine 
Lehrkraft eine extra Vorlage!  
 

Plakat: Feuersalamander 
Gestaltet ein Plakat, mit dem ihr andere Menschen über den Feuersalamander informieren 
könnt. Überlegt genau: Was wollt ihr vermitteln? Was ist wichtig zu wissen? Wie kann man 
das auf dem Poster deutlich machen? 

 
Ihr braucht: ein großes Blatt Papier (mindestens DIN A3), eine Schere, einen Klebestift und 
Stifte zum Ausmalen 
 

● Schneidet den Feuersalamander und die Informationskärtchen aus! 
● Sortiert sie neu, so wie ihr es sinnvoll findet! 
● Klebt die Informationskärtchen und das Bild des Kuckucks nacheinander so auf ein 

großes Blatt Papier, wie ihr es euch vorher überlegt habt. 
 
Ihr könnt das Plakat auch mit selbstgemalten Bildern oder Fotos aus dem Internet verschönern 
und interessanter machen! 
 

Der Feuersalamander begegnet Opa, 
Johann und Greta nur ganz kurz am 
Honigbach, schnell ist er wieder zwischen 
Laub und Wurzeln verschwunden. 

Hast du das Kapitel  
Ein Drache am Bach  
schon gelesen oder gehört? 
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INFOKÄSTCHEN: 
Feuersalamander 
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Gefährdung 

Feuersalamander sind durch 

Verschmutzung, Ausbau und 

Begradigung ihrer Bäche 

gefährdet. Auch der 

Straßenverkehr ist für sie ein 

Problem. 
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Nahrung 

Spinnen, Tausendfüßler, Asseln, Würmer, 

Schnecken und Insektenlarven 
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Schutz: 

Der Feuersalamander ist laut 

Bundesnaturschutzgesetzt besonders geschützt: 

Hohlräume unter Bäumen, Erdhöhlen, 

Steinspalten, müssen erhalten werden. 

Bäche für seine Larven müssen geschützt oder 

neu erstellt werden. 

Seine Lebensräume dürfen nicht betreten 

werden. 
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MITMACHIDEE: Naturfotograf  

IDEE 1 

Mitnehmen darf man aus einem Naturschutzgebiet wie den Baumbergen nichts 
außer Erinnerungen: Geht zu zweit auf Fotosafari!  

Das Besondere dabei? Dein:e Partner:in ist deine lebendige Kamera! Er:Sie 
schließt die Augen und wird von dir zu einer besonderen Stelle geführt. Um mit 
deiner lebendigen Kamera zu fotografieren, zupfst du leicht am Auslöser (dem 
Ohrläppchen deiner lebendigen Kamera) und schon beginnt die Belichtungszeit 
von 5 Sekunden. In dieser Zeit darf die Kamera die Augen öffnen und sich das Bild, 
das sie sieht, ganz genau einprägen. Dann schließt sie die Augen wieder. Geh mit 
deiner Kamera nun zum Ausgangspunkt zurück. Kann dir deine Kamera das Bild 
noch einmal zeigen? Tauscht nun die Rollen!  

 

IDEE 2 

Foto-/Filmdokumentation 

Vielleicht hat jemand aus deiner Gruppe besonders Spaß daran Fotos zu machen? 
Die Person könnte euren ganzen Ausflug dokumentieren und ein digitales 
Fotoalbum erstellen, das für euch alle später online zur Verfügung gestellt wird!  

 

 


